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Früher waren Sportwagen groß und teuer und wurden nur in relativ kleinen Serien gefertigt. Selbst die weniger großen und teuren Sportwagen blieben Raritäten, hergestellt meist von kleinen, spezialisierten Manufakturen, die entweder die unveränderte Vorkriegstechnik unter einer modernen Kunststoffkarosserie verbargen oder sich der Mechanik aktueller Alltagsautos (meist von Ford) bedienten und diese unter einer individuell gestalteten Karosserie verbargen.

Nicht nur, dass diese Wagen empfindlich und unzuverlässig waren, sie waren auch für die breite Masse der Bevölkerung einfach unerschwinglich. Es fehlte also der Massenhersteller, der sich an die Produktion eines Fahrspaß vermittelnden und dennoch preiswerten Fahrzeugs wagte. Als einer der ersten Hersteller kam Triumph mit seinem Spitfire auf den Markt. Wer heutzutage britischer Roadster sagt, meint meistens eben diesen Spitfire. Triumphs Erfolgssportwagen wurde bald nach seiner Vorstellung 1962 zu einem der beliebtesten Flitzer aller Zeiten. 
In dem vorliegenden Buch werden alle Varianten des Roadsters und natürlich das sagenhafte Sechszylinder-Coupé GT6 vorgestellt. Reich illustriert und so daten- wie faktenreich werden Entwicklung und Herstellung der fünf Spitfire-Generationen sowie der drei GT6-Varianten vorgestellt. Dazu kommen Informationen über die rennsportliche Karriere des flotten Triumph, über das damalige Tuning, viel zeitgenössische Werbung und Zitate aus der Fachpresse. Eine Kaufberatung rundet das Werk ab.
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